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Jetzt anmelden
fürsSchachturnier
Baar Der örtliche Schachklub
lädt fürDonnerstag, 25.August,
ab 19Uhr zu seinem Turnier in
dieWaldmannhalleein.Gespielt
werden insgesamt sieben Run-
den zu jeweils 30 Minuten pro
Spieler/in. Teilnehmen dürfen
alle, unabhängigvonSpielstärke
oderKlubzugehörigkeit.Anmel-
dungen via E-Mail an frieda.gre-
tener@bluewin.ch. Infos unter
www.schachclubbaar.ch. (bier)

Korrekt
Zivilstand
lautet verwitwet

Im Artikel «Diese Steinhause-
rinnen und Steinhauser kandi-
dieren für den Gemeinderat»,
der am 10. August erschienen
ist, wurde der Zivilstand von
BedaSchlumpf fälschlicherwei-
seals«ineingetragenerPartner-
schaft» ausgewiesen. Korrekt
ist, dass Beda Schlumpf verwit-
wet ist und mit seiner Lebens-
partnerin zusammenlebt. Wir
bitten für die Fehlinformation
um Entschuldigung, die auf-
grundeinesMissverständnisses
entstanden ist. (kük)

ZweitletzteEtappe
derFinanz-Trophy
Zugerberg Im Herti und vom
Schmittli in Neuägeri auf den
Zugerberg geht es wieder um
schnelle Zeiten: 2,1 Kilometer
misst die kurzeRundederEtap-
pe 05_Zug, die am 13. August
startet. 5,9 Kilometer misst die
mittlereStrecke.Diese führt laut
Mitteilung zum Brüggli in Zug,
dem See entlang in den Choller
und auf dem Chamer Veloweg
zurückRichtungHerti.

Die lange Etappe führt von
ZugnachChamdurchdenHirs-
garten, derLorzeentlang inden
Langacker und via Baregg über
BiberseeRichtungSteinhausen,
anschliessend durch den Stein-
hauser Wald hinunter nach Bli-
ckensdorf undzurück zumHer-
ti (16,8 km, 170 Höhenmeter).
290Höhenmeter gilt es aufden
3,3 Kilometern der Bergetappe
vom Schmittli auf den Zuger-
berg zu überwinden. (cro)

Hinweis
www.zugerbergfinanz-trophy.ch

Betrunkenerbleibt
aufBrückestecken
Risch-Rotkreuz Ein Autofahrer
nahm es am Mittwochabend in
Risch-Rotkreuz nicht so genau
mit den Verkehrsregeln: Der
59-Jährige missachtete ein «all-
gemeines Fahrverbot» und fuhr
mit seinemAutoaufeinemFuss-
wegderReussentlang.Schliess-
lichbliebdasAutoaufeiner rund
1 Meter schmalen Holzbrücke
stecken. Der Fahrer gab an, für
seinenHeimwegeineAbkürzung
gewählt zu haben. Die Atemal-
koholmessung ergab 1,38 Pro-
mille. Er ist seinen Ausweis los
undmusssichnunvorderStaats-
anwaltschaft Zug verantworten.
Ein Abschleppdienst barg das
Auto vonderBrücke. (pl)

36JahrenachVolksentscheid:
Lorzentobelbrückewirdsaniert
Die alte Lorzentobelbrückewird im kommenden Jahr basierend auf einer Abstimmung von 1986 saniert.

Caila Schilling

DieNatursteinbogenbrücke im
Lorzentobel, welche im Volks-
mund als alte Lorzentobel-
brückebekannt ist, sollte inden
1980er-Jahren gesprengt wer-
den.Ein Initiativkomiteeunter
der Leitung von Jürg Düben-
dorfer, ehemaligem Gemein-
depräsidenten von Baar und
am Bau der jüngsten Lorzen-
tobelbrückebeteiligtemBauin-
genieur, setzte sich für die Er-
haltung der Brücke ein. 1986
wurdedie InitiativedemZuger
Stimmvolk unterbreitet, wel-
ches mit einem Zweidrittel-
mehr für den Erhalt der Stein-
bogenbrücke stimmte.

BisheutewurdediealteLor-
zentobelbrücke, die grössten-
teils alsRad-undGehwegdient,
trotz ihres schlechtenZustandes
seit 1986 nicht instand gesetzt.
Über die Jahre gab es diverse
Vorschläge und Vorplanungen,

welche jedoch nie umgesetzt
wurden. Nach einer Zustands-
untersuchung imJahr2014wur-
de festgestellt: Die Schäden ha-
ben stark zugenommen.

Projekt startet
Anfang2023
2018war fürWernerPortmann,
Abteilungsleiter für Kunstbau-
ten beim Tiefbauamt des Kan-
tons Zug, kein Zuwarten mehr
möglich und er meldete den
dringlichen Sanierungsbedarf
an. Portmann äussert im Ge-
spräch:«DieBrücke ist undicht,
reisst an gewissen Stellen und
dieSteineverlierenanFestigkeit
und brechen ab.» Daraufhin
wurde noch im selben Jahr das
Projekt der Instandsetzung von
zahlreichen Akteuren wie dem
kantonalen Denkmalschutz,
demTiefbauamtundeiner Inge-
nieurgemeinschaft unter dem
Projektierungsleiter Michael
Amsler wieder aufgegriffen.

Die Sanierung der Steinbogen-
brücke soll im Februar 2023
starten und rund ein Jahr dau-
ern.DerGesamtkredit des Pro-
jekts beläuft sich auf 5,27 Mil-
lionen Franken, wovon rund
1 Million Franken vom Bund
subventioniert wird, da es sich
beim Objekt um ein Bauwerk
im Bundesinventar der histo-
rischen Verkehrswege (IVS)
handelt, welches als schützens-
wert gilt.

Optimierungenund
Herausforderungen
Nebst zahlreichen Ausbesse-
rungen wird eine Betonplatte
auf die Brücke gesetzt. Die In-
standsetzungsmassnahmen
lehnen sich soweitwiemöglich
an den Ursprungszustand an,
womitdasBildderhistorischen
Brücke beibehalten wird.
«Während der Sanierungszeit
wirddieganzeBrückegeschlos-
senbleiben», soPortmann.Der

Fuss- und Radweg unter der
Steinbogenbrücke wird jedoch
weiterhin fürdieÖffentlichkeit
zugänglich bleiben.

AmslerundPortmannsehen
einige logistische Herausforde-
rungen auf sie zukommen. Die
Höhe und die Lage seien zum
eineneinAspekt, zumal sichdie
Brücke teilweise in einerQuell-
wasserschutzzonebefindet und
ineinerHöhevon55Meternge-
arbeitet werden wird. Auch sei
laut Amsler zum Teil unklar,
wie vor über 100 Jahren gebaut
wurde, was während der Sanie-
rung zu neuen Problemen füh-
ren könnte.

Historische
Brückentrilogie
Die drei Lorzentobelbrücken
sind eigenständige Konstruk-
tionen, welche ihre eigenen
Geschichten bergen. Die ältes-
te Brücke aus Holz wurde 1759
erbaut und bildete eine wich-

tige Verbindung zwischen Zug
und den Bergdörfern. Der Ver-
kehr nahm in den folgenden
Jahrzehnten stetig zu, worauf-
hin von 1907 bis 1910 der Bau
der Natursteinbogenbrücke
erfolgte.

Einige Jahre verkehrte auch
das Tram von Zug nach Ägeri
überdieseBrücke,dochbaldge-
nügte diese Verbindung für den
wachsenden Verkehr nicht
mehr. Die Bauarbeiten für die
dritte Lorzentobelbrücke aus
Beton wurden 1985 beendet,
womitdieBrückentrilogie kom-
plett wurde.

Die Erhaltung der drei Brü-
cken hat für Amsler und Port-
mann denn auch eine immate-
rielle Bedeutung. Als Zuger
wissen die beiden umdie histo-
rischeWichtigkeit der Brücken
und sind froh, das Bestehen der
Steinbogenbrücke für eine
Zeitspanne von weiteren 75
Jahren sichern zu können.

Die historische Natursteinbogenbrücke im Lorzentobel wird im nächsten Jahr saniert. Bild: Maria Schmid (Baar, 10. August 2022)

AutofahreraufKoks
entflohderPolizei
Baar Der Autofahrer fiel einer
zivilen Patrouille auf der Auto-
bahn A14 in Richtung Baar
durch seineaggressiveFahrwei-
se auf, schreibtdieZugerPolizei
in einer Medienmitteilung. Die
Einsatzkräfte seien dem Fahr-
zeug gefolgt und wollten es auf
der Nordstrasse stoppen. Der
Fahrer ignorierte die Matrix
«Stop Polizei» genausowie das
Blaulicht und das Wechsel-
klanghorn. Schliesslich gelang
es, ihn beim Parkplatz an der
Allmendstrasse zu stoppen.

Beim 44-jährigen Mann
wurde ein Drogenschnelltest
durchgeführt, der positiv auf
Kokain reagierte. Daraufhin
habederPikettstaatsanwalt eine
Blut- undUrinentnahme imSpi-
tal angeordnet.DerLenkerwird
verzeigt. (tos)

KonzerteamHuwilerturmgehenweiter
Der Zuger VereinConcert Nights präsentiert die schönstenMelodien der Filmmusik,
interpretiert von einemhochkarätigen Trio unter freiemHimmel.

Andreas Faessler

Das erste Konzert unter freiem
Himmel am Huwilerturm im
vergangenen Sommer hat rund
640 Musikinteressierte in den
Daheimpark gelockt. Der orga-
nisierende, neu gegründete Zu-
ger Verein Concert Nights will
damit einerseits Nachwuchsta-
lenten eine Aufführungsplatt-
formbietenundandererseitsdie
allgemeine Bevölkerung an die
FaszinationklassischeMusikhe-
ranführen – in lockerem, unge-
zwungenenAmbiente.

Nun steht das zweiteOpen-
Air-Konzert an: Bestand das
Programm im letzten Jahr aus

einem Potpourri bekannter
Melodien der Klassik, wird es
dieses Jahr Filmmusik sein. Ein
versiertes Streicher-Piano-
Ensemble wird die bekanntes-
ten Melodien dieser Sparte
interpretieren.

Namentlich auf der Bühne
steht die Violinistin Irina Pak,
welche bereits am Konzert im
vergangenen Jahr im Vorder-
grundmitgewirkthat.AmPiano
sitzt InnaAngelova (*1990).Die
bulgarischstämmigeKlaviervir-
tuosin war gerademal fünf Jah-
re alt, als siemit demUnterricht
begann.Diemehrfachmit inter-
nationalen Preisen ausgezeich-
nete Pianistin kann auf eine be-

merkenswerte Karriere mit
namhaften Kooperationen und
Soloauftritten zurückblicken.

Verstärkt wird das Duo mit
derCellistinAnnapaolaZisman-
Jacomella. Sie ist Dozentin für
FachdidaktikVioloncello ander
Hochschule für Musik in Basel.
Als praktizierende Cellistin tritt
sie zum einen gemeinsam mit
ihremMann,demBandoneonis-
ten Michael Zisman, und zum
anderenalsMitwirkendederZu-
ger Sinfonietta in Erscheinung.

Gemütlich, auch
ohneSitzbänke
Da sich die Sponsorensuche
dieses Jahr etwas schwieriger

gestaltet hat, wie der verant-
wortlicheOrganisator Andreas
Graf sagt, können für das Kon-
zert 2022 keine Sitzbänke be-
reitgestellt werden. Somit sind
alle Konzertbesucher herzlich
eingeladen, es sich mit mitge-
brachtenDecken,Klappstühlen
oder Ähnlichem bequem zu
machen oder sich ganz einfach
gemütlich auf der Wiese nie-
derzulassen.

Das Konzert findet statt am
Samstag, 20. August, um 20
Uhr im Daheimpark am Huwi-
lerturmoberhalb der ZugerAlt-
stadt.DerEintritt ist frei.Nähe-
res zumKonzertundzumVerein
unterwww.concert-nights.ch.


